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Kantonsratsbeschluss 
über die Beteiligung an der Finanzierung technischer 
Verbesserungen der Schweizerischen Südostbahn AG
vom 31. Juli 20071

Der Kantonsrat des Kantons St.Gallen

hat von der Botschaft der Regierung vom 19. Dezember 20062 Kenntnis genommen und

beschliesst

in Anwendung von Art.1 Bst. a und Art. 6 des Einführungsgesetzes zum eidgenös-
sischen Eisenbahngesetz vom 7.Februar 19713, Art. 56 und 60 des eidgenössischen
Eisenbahngesetzes vom 20. Dezember 19574 sowie Art. 30 ff. der eidgenössischen
Verordnung über Abgeltungen, Darlehen und Finanzhilfen nach Eisenbahngesetz
vom 18. Dezember 19955:

1. Der Kanton St.Gallen gewährt der Schweizerischen Südostbahn AG einen
Investitionsbeitrag von Fr. 6 913 785.– zur Finanzierung technischer Verbesserun-
gen für das Jahr 2007.

Der Sonderkredit wird der Investitionsrechnung belastet und ab dem Jahr 2008
innert fünf Jahren abgeschrieben.

2. Die Regierung wird ermächtigt, der noch abzuschliessenden Investitionsver-
einbarung für das Jahr 2007 zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft und
den Kantonen Appenzell A.Rh., St.Gallen, Thurgau einerseits und der Schweize-
rischen Südostbahn AG andererseits über die Finanzierung technischer Verbesse-
rungen beizutreten.

3. Dieser Erlass untersteht dem fakultativen Finanzreferendum6.

Die Präsidentin des Kantonsrates:
Marie-Theres Huser

Der Staatssekretär:
lic. iur. Martin Gehrer

1 Vom Kantonsrat erlassen am 5. Juni 2007: nach unbenützter Referendumsfrist rechtsgültig
geworden am 31. Juli 2007; in Vollzug ab 31. Juli 2007.

2 ABl 2007, 173 ff.
3 sGS 713.1.
4 SR 742.101. 
5 SR 742.101.1.
6 Art. 7bis Abs.1 Bst. b RIG, sGS 125.1.
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Die Regierung des Kantons St.Gallen

erklärt:1

Der Kantonsratsbeschluss über die Beteiligung an der Finanzierung technischer
Verbesserungen der Schweizerischen Südostbahn AG wurde am 31. Juli 2007
rechtsgültig, nachdem innerhalb der Referendumsfrist vom 19. Juni bis 30. Juli
2007 kein Begehren um Anordnung einer Volksabstimmung gestellt worden ist.2

Der Erlass wird ab 31. Juli 2007 angewendet.

St.Gallen, 14. August 2007 Die Präsidentin der Regierung:
lic. phil. Kathrin Hilber

Der Staatssekretär:
lic. iur. Martin Gehrer

1 Siehe ABl 2007, 2483 f.
2 Referendumsvorlage siehe ABl 2007, 1908.
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